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Zur Landtagswahl in Halle
Für den geſtrigen Sonntag Nachmittag war ſeitens des Vereins der

Liberalen für Halle und den Saalkreis anläßlich der bevorſtehenden
Landtagswahlen eine öffentliche Verſammlung nach den Kaiſerſälen ein
berufen worden in welcher den Wählern die beiden von der liberalen
Partei aufgeſtellten Kandidaten die Herren Stärkefabrikant Stadtverord
neter Schmidt Halle und Kammergerichtsrath a D Dr Müller
Berlin Bericht zu erſtatten hatten über ihr Programm Der Beſuch der
Verſammlung entſprach weder den Erwartungen des FarteiVorſtandes
noch der Wichtigkeit der Sache ſelbſt es waren vielleicht an die 200
Perſonen erſchienen

Der erſte Kandidat Herr Schmidt der einerſeits den Hallenſern
ſelbſt durch ſeine langjährige Thätigkeit auf kommunalem Gebiete bekannt
iſt andererſeits während der letzten Reichstagswahl Gelegenheit hatte den
hiefigen und den Wählern im Saalkreiſe ſeine politiſche Stellung klar
zulegen meinte ſich auf kurze Angaben beſchränken zu können Derſelbe
wies auf die bereits bekannte Thatſache hin daß die Bemühungen der
liberalen Partei durch ein Zuſammengehen mit den Nationalliberalen der
drohenden Gefahr vorzubeugen daß die konſervativen Parteien im Abge
ordnetenhauſe eine ausſchlaggebende Mehrheit erlangten vergeblich geweſen
Wolle man vermeiden daß die reaktionären Veſtrebungen an Boden ge
wännen ſo müſſe jeder liberal denkende Mann diesmal ſeine Schuldigkeit
in erhöhtem Maße thun Wimiſche man daß die freiheitlichn Rechte des
Volkes nicht nur gewahrt ſondern auch weiter ausgebaut werden ſollten
ſo könne man nur liberalen Kandidaten die Stimme geben

Herr Dr Müller gab nun einen Ueberblick über das was die Be
rathungen der letzten Landtagsſeſſion gebracht und was die neue vielleicht
zeitigen werde Jm Vordergrunde ſtehe das Vereins und Verſamm
lungsgeſetz Die viel erörterte Vereinsgeſetznovelle ſei in der verfloſſenen
Tagung mit nur 209 gegen 205 Stimmen abgelehnt worden ſolle das
wichtige Gut der Vereins und Verſammlungsfreiheit nicht in Gefahr
kommen vielmehr geſichert werden ſo ſei es jetzt an der Zeit durch die
Wahl möglichſt vieler ltberaler Männer der Gefährdung vorzubeugen
Nedner kam dann auf den ſonderbaren Aſſeſſoren Paragraphen zu
ſprechen dieſer kennzeichne ein Syſtem der Bevorzugung wie eine ſolche
ſich bereits auf andern Gebieten allzu deutlich gezeigt habe Die Ein
ſetzung von Richtern müßte ohne Anſehen der Perſon der Herkunft er
folgen Charakter Jntelligenz und Kenntniſſe müßten maßgebend ſein nicht
die Abſtammung beim Richterſtande müſſe Unabhängigkeit obwalten
Hätten die Konſervativen in der letzten Abgeordnetenhaus Seſſion bereits
die Mehrheit gehabt ſo wäre dieſer unheilvolle Paragraph jetzt in Giltig
keit Gehe es mit dem Liberalismus nicht vorwärts ſondern zurück ſo werde
man bald in den preußiſchen Landen nur noch Geſetze welche die Konſervativen
diktiren über ſich ergehen laſſen müſſen Wie groß ſchon jetzt die Mißſtimmung
und Unzufriedenheit im Volke über die bisher beliebten Maßnahmen der
Regierung ſei gehe aus dem für die Sozialdemokratie ſo überaus günſtigen
Ausfall der letzten Reichstagswahlen hervor Anſtatt daß von den ſogen
Vaterlandsfreunden das Wohl der Allgemeinheit hochgehalten werde ſehe
man nur das Beſtreben Sonderintereſſen zu huldigen Die Jntereſſen
politik der Conſervativen zeige ſich in der augenfälligen weiteren Be
ſchränkung des Handels ſowie der Freizügigkeit Würden die Konſer
vativen in letzterer Hinſicht den Arbeitern den Aufenthalt auf dem Lande
erträglicher zu geſtalten wiſſen durch angemeſſenere Löhne beſſere Wohnungen
zufriedenſtellende Ernährung ſo hätten ſie nicht zu klagen über den Zug
der ländlichen Arbeiter vom Lande nach den größeren Jnduſtrieorten Die
Liberalen ſeien der Anſicht daß man der Freizügigkeit mit ihren vielen
Lichtſeiten kein Hemmniß in den Weg legen dürfe Von beſonderem
Intereſſe für die Arbeiter ſei ferner die Koalitionsfreiheit Wie die
diesbezüglichen Beſchränkungsvorlagen die bisher nur angedeutet worden
lauten würden weiß man noch nicht die liberale Partei werde für ein der
artiges Vorgehen nicht zu haben ſein die Geſetzgebung dürfe den Arbeitern
dieſe Freiheit nicht beſchränken beſſer ſei es dieſelbe noch zu erweitern
Redner berührte auch die Verordnung des Miniſters des Jnnern betreffend
den Waffengebrauch durch die Polizeiorgane Derſelbe hält ein
ſolches Vorgehen für recht bedenklich Allzu ſcharf mache ſchartig mit
Ruhe Mahnung und Drohung ſei mehr zu erreichen Auch das
Eiſenbahnweſen ward geſtreift Herr Dr Müller meinte daß auch
auf dieſem Gebiet die Liberalen manche Wünſche vorzubringen
hätten Aus leicht erklärlichen Gründen ſträubten ſich die konſervativ
agrariſchen Herren gegen eine Erleichterung des Verkehrs eine Tarif
reform Die Arbeiter fänden ja dann billigere Möglichkeit ihre
Thätigkeit von einem zum andern Orte zu verlegen Bezüglich des
Mangels an Güterwagen müſſe im Jntereſſe ſchnellerer Beförderung
Abhilfe geſchaffen werden auch die Sicherung der Perſon im Verkehr
laſſe gar viel zu wünſchen übrig Freilich beanſpruchten dieſe Verbeſſerungen
Aufwand von Geld und die Regierung befürchtete namentlich infolge einer
Tarifreform Ausfälle allein der Verkehr müſſe ſich doch immer mehr heben
und erweitern nicht Beſchränkungen ausgeſetzt ſein Auf dem Gebiete der
ländlichen Geſetzgebung habe die Regierung ſichtlich die Neigung
das Anerbenrecht in noch weiteren Provinzen gut zu heißen ein ſolches
Sonderrecht widerſpreche jedoch jedem Billigkeitsgefühl Gleicher Sorte
wie das Anerbenrecht ſei das Fideicommißweſen wofür ein Geſetz in
Ausſicht ſtehe Durch derartige Commiſſe werde doch unſtreitig die freie
Landesentwickelung gehemmt und geſchädigt Conſervativ agrariſche Sonder
intereſſen zeigten ſich auch in der Landgemeindeordnung Die öffent
liche Wahlabſtimmung ſei ein Uebelſtand mit Rückſicht auf die ganz
verſchiedenartige Stellung der Wählenden müſſe eine geheime Abſtimmung
bei den Gemeindevertreterwahlen angeſtrebt werden Unhaltbar ſei weiter
die bis jetzt geübte Bevorzugung der Gutsbezirke bei Vertheilung der
Gemeindelaſten Jn dieſelbe Rubrik gehörte auch die
frage Das erlaſſene Viehſeuchengeſetz habe ohne Mdöerſtreit ſein
Gutes jetzt aber wo von Seuchen nicht mehr die Rede ſein könne
wünſchten die Conſervativen und Agrarier natürlich zu ihrem Sonder
nutzen deſſen weitere Aufrechterhaltung den daraus ſich ergebenden Schaden
hätten die kleinen Leute zu tragen auf Grund der Fleiſchtheuerung Auch
auf dem Gebiete des Communalabgabengeſetz gebe es noch viel
zu beſſern alle Privilegien müßten verſchwinden Der Communalbeamte
habe dieſelben Rechte und Anſprüche wie ſein Nebenmenſch weshalb komme
ihm alſo halbe Steuerfreiheit zu Diejenigen die dies Privileg nicht ge
nöſſen müßten doch den durch daſſelbe hervorgerufenen Ausfall mit decken
Ein weiteres wichtiges Gebiet eröffne ſich für die Liberalen im Abgeord
netenhauſe im Volksſchulweſen den Konſervativen wäre in dieſer Hin
ſicht ein neues anderes Geſetz recht erwünſcht man müſſe dafür ſorgen
daß nicht etwa ein ſolches nach Art des Herrn von Zedlitz auftauche es
ſei doch wohl zu verhüten daß nicht noch confeſſtonelle Unterſchiede die
ſozialen Verhältniſſe ſtören Hinſichtlich des Unterrichtsweſens iſt Herr
Dr Müller ein warmer Freund der Fach und Fortbildungſchulen
dieſe müßten noch weiter gefördert werden Schließlich kam der Redner
auf das Landtagswahlrecht zu ſprechen Es gebe kein ſchlechteres
Wahlrecht als dieſes ſelbſt billig denkende Konſervative ſeien überzeugt
daß auf irgend eine Weiſe Remedur geſchaffen werden müſſe Freilich ein
Flickwerk hervorgerufen durch etwaige nutzloſe Kuren könne nicht über
die Klippe helfen man mache tabula rasa und greife zur Reichstags
wahlart die ſich bewähre Zum Schluß hob der Kandidat hervor daß
unerklärlicher Weiſe die Konſervativen ſtets behnup ſie die
Stützen von Thron und Altar dieſe Zueignung ſei einc durchaus un
gerechtfertigte Auch die Liberalen dürften ſich rühmen zu den Staats
erhaltenden zu gehören freilich ſteckten bei jenen hinter dem Patriotismus
die Sonderintereſſen die Liberalen ihrerſeits aber dienten dem Allgemein
wohl eine freiheitliche Entwickelung der Lage ſei ihr Ziel Leider
ließen ſich bei dem gegenwärtigen ſchwachen Stande der liberalen Sache
die wohlgemeinten Grundſätze nicht ſo ſchnell verwirklichen dies könne
erſt nach und nach geſchehen an allen liberal geſinnten Männern liege
es dazu nach Kräften beizurragen Freiheit und Gerechtigkeit ſeien für
jede Staatsexiſtenz nothwendig

An der Debatte betheiligten ſich die Herren Kühme Anhänger der
konſervativen Partei und Dobrint SErſterer gab u a ſeiner Ver
wunderung darüber Ausdruck daß Herr Dr Müller für eine konfeſſions
loſe Schuſe eintrete letzterer plädirte für die ſogenannte Einheitsſchule
Mit Bezug auf dieſen Punkt erklärte Herr Dr Müller anf Grund der
Anregung durch Herrn Dodbrint daß er wohl eine Einheitsſchule als
wünſchenswert erachten könnte aber nicht glaube daß der durch Herrn
D dadurch vermutdete Ausgleich in den konfeſſionellen und ſozialen
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jede Störung am Schluß derſelben wurden die Herren Schmidt und
Dr Müller mit großer Majorität als Kandidaten der liberalen Partei
bei ben bevorſtehenden Landtagswahlen proklamirt

Kleine Chronik
Leipzig 16 Oktober Die Stellenvermittlung des All

gemeinen Deutſchen Lehrerinnen Vereins Leipzig iſt den Eltern
und Schulvorſtänden als beſtes Nachweisbureau für Lehrerinnen und Er
zieherinnen zu empfehlen Sie arbeitet mit den 64 deutſchen Lehrerinnen
vereinen des Jn und Auslandes die dem Verein angehören und beſetzt
jährlich durchſchnittlich 900 Stellen Sachverſtändige tüchtige Lehrerinnen
ſtellen ſich ihr als freiwillige Beamtinnen zu Gebote ſo wird es ihr er
leichtert das Ziel einer tüchtigen Stellenvermittlung zu erreichen nämlich
die rechte Perſönlichkeit an den rechten Ort zu bringen Alle auf die Ver
mittelung bezüglichen Papiere Verzeichniß der Agenturen Geſchäfts
ordnungen Jahresberichte c werden auf Wunſch und zwar unentgeltlich
verabfolgt von der Centralleitung der Stellenvermittlung des Allgemeinen
Deutſchen Lehrerinnen Vereins Leipzig Hohe Straße 35 im Lehrerinnen
heim

Berlin 16 Oktober Verhaftung eines Magiſttats Sekre
tärs Freitag Nachmittag wurde der Magiſtrats Sekretär Paul Meißner
verhaftet der ſeit längerer Zeit in Pankow in der Nordbahnſtraße 9 wohnte
Meißner der verheirathet und Vater von drei Kindern iſt lebte flott und
machte einen Aufwand der über ſeine Verhältniſſe hinausging Um dieſen
beſtreiten zu können vergriff er ſich ſchließlich an den Mitteln einer
Stiftung deren Verwaltung ihm unterſtellt war und ſchädigte auch eine
ganze Reihe von Privatleuten

Brieg 16 Oktober Zur Typhusepidemie Ueber den
augenblicklichen Stand der Typhusepidemie berm 156 Regiment wird
unterm 13 Oktober berichtet Jm Ganzen ſind bisher 54 typhös erkrankte
und 3 typhös verdächtige zuſammen alſo 57 Soldaten in das Garniſon
lazareth eingeliefert worden Ein Stillſtand der Krankheit ſcheint noch
nicht eingetreten zu ſein da ſowohl die Einlieferung neu erkrankter Mann
ſchaften noch fortdauert als auch die Krankheit ſelbſt ihren bedenklichen
Charakter noch nicht verloren hat Von den erkrankten Mannſchaften ſind
vier der Epidemie erlegen Den erkrankten Mannſchaften wird in aus
gedehnteſter und ſorgfältigſter Weiſe ärztliche Behandlung und Pflege zu
Theil Aus auswärtigen Garniſonen ſind mehrere Aerzte hierher beordert
worden ſo daß die Behandlung der Kranken von acht Militärärzten aus
geübt wird Das Pflegeperſonal iſt ebenfalls ganz bedeutend verſtärkt
worden Es ſind insgeſammt 40 Lazarethgehilfen bezw Oberlazareth
gehilfen im Garniſonlazareth thätig Ueber die Urſache der Krankheit iſt
Beſtimmtes nicht mitzutheilen Die Erkrankungen begannen kurz nach
erfolgter Rückkehr aus dem Manöver zwei Soldaten wurden ſchon als
typhuskrank noch während des Manbvers nach hier geſchickt Das
Regiment lag in der Gegend von Heinrichau und Münſterberg und es
iſt ſehr wahrſcheinlich daß der Genuß geringwerthigen Obſtes und
ſchlechten Waſſers die Urſache zu der bedauerlichen Epidemie waren

Königsberg 16 Oktober Bei lebendigem Leibe gebraten
Das leichtſinnige Umgehen mit Streichhölzern hat wiederum ein ſchreck
liches Unglück herbeigeführt Auf dem Gute Jagodnen Oſtpr holten ſich
die Kinder des Schäfers im Alter von 6 und 8 Jahren von der Groß
mutter eine Schachtel Zündhölzer mit dem Vorgeben ein Mann wolle
ſich eine Pfeife anzünden Vorher hatten die beiden eine Grube gegraben
Sie bewogen zwei Kinder im Alter von 2 und 4 Jahren in die Grube
zu ſteigen darauf bedeckten ſie die Grube mit Stroh und zündeten dieſes
an Da alle Arbeiter auf dem Felde waren bemerkte Niemand das
Treiben der Kinder Die beiden armen Weſen in der Grube wurden bei
lebendigem Leibe gebraten Als der Arzt kam lebte noch eins der Kinder
ſtarb aber nach wenigen Stunden

Weißenſee 16 Oktober Eine wunderliche Erklärung
erläßt ein Herr Konrad Loehnert in den Weißenſeer Zeitungen Seit
Februar in Folge eines ſchweren Nervenleidens erwerbsunfähig habe ich
um meinen Qualen ein Ende zu machen am 23 Mai d J den Verſuch
gemacht mich zu vergiften Es entſtand nun das Gerücht meine Frau
habe mich durch Gott weiß was für Handlungen und Unterlaſſungen zu
dieſer That veranlaßt Dieſes Gerücht wird auch jetzt noch beharrlich
verbreitet Jch bin deshalb genöthigt den Thatbeſtand zu veröffentlichen
und gleichzeitig zu erklären daß ich in Zukunft die Hülfe des Gerichts in
Anſpruch nehmen werde die Chre und den guten Namen meiner Frau
gegen die boshaften Verdächtigungen von Perſonen zu ſchützen deren
Nähe ich bisher gemieden habe

Hildesheim 16 Oktober Veteranen der Volksſchule Der
höchſt ſeltene Fall daß in ein und derſelben Gemeinde im Laufe von
110 Jahren nach einander nur zwei Lehrer im Amte wirkten iſt in
dem benachbarten Orte Petze vorgekommen Dort trat 1777 der Lehrer
Schäfer in Dienſt den er ununterbrochen 48 Jahre lang bis 1825 aus
übte Sein Nachfolger war der Lehrer Ernſt Heinrich Kutſcher der eben
falls ohne Unterbrechung von 1825 bis 1887 in Petze unterrichtete alſo
volle 62 Jahre 1875 konnte Kutſcher ſein 50jähriges und 1885 ſein
60 jähriges Dienſtjubiläum feiern bei welchen Gelegenheiten er vom Kaiſer
Wilhelm I beſonders ausgezeichnet wurde 1887 trat Kutſcher in den
Ruheſtand den er in vollſter geiſtiger und körperlicher Friſche noch elf
Jahre genoß Er ſtarb vorige Woche im hohen Alter von 95 Jahren
nach nur zweitägigem Unwohlſein Der Veteran der Volksſchule war nie
in ſeinem Leben krank geweſen

Aachen 16 Oktober Ueberfahren Auf der Krenuzung der
Provinzialſtraße mit der Nebenbahn Weismes Malmedy in

wurde von dem Zuge 714 am 15 d M 10,15 Abends
ein Bierwagen deſſen Kutſcher die vorgeſchriebenen Läuteſignale un
beachtet gelaſſen hatte überfahren Der Wagenführer wurde anſcheinend
leicht verletzt das Pferd blieb unbeſchädigt während der Wagen zertrümmert

wurde
Gotteszell 16 Oktober Ein Mord Außerhalb Mühlen auf

freiem Felde wurde die blutüberſtrömte Leiche einer alten Frau
aufgefunden und ſofort wurde angenommen daß ein Mord vorliege
Wie nun feſtgeſtellt wurde handelt es ſich um die Mutter des Gütlers
Zitzler von Mühlen die 80 jährige Austräglerswittwe Eliſabeth Haas
Die Leiche zeigte ſchwere Verletzungen am Kopfe Die Gerichtscommiſſion
konnte jedoch nicht mit voller Beſtimmtheit feſtſtellen ob ein Mord oder
nur ein Unglücksfall vorliegt Die Schwiegertochter der Ermordeten die
mit der alten Frau ſchon ſeit längerer Zeit in Feindſchaft lebte die
Gütlersfrau Maria Zißler wurde als verdächtig den Mord begangen zu
haben verhaftet

Prag 16 Oktober Unheil durch einen tollen Hund Jn
Schluckenan wurde vor vier Wochen ein Hund verkauft Die Parteien
veruneinigten ſich ſchließlich Der Verkäufer nahm den Hund nicht zurück
der Käufer nahm denſelben nicht an Jn Folge deſſen trieb ſich das Thier
ein weißer Spitz herren und futterlos in der Gegend umher Am 9 d M
fiel dieſer Spitz zwei Knaben an biß dieſe und lief dann in der Richtung
nach Sachſen davon auf ſeinem Wege viele Hunde und andere Thiere
als Gänſe Hühner Ziegen 2c beißend Diesſeits der Grenze biß das
tolle Thier auch ein Dienſtmädchen und ein Fabrikmädchen in Sohland
dann in Taubenheim einen vierjährigen Knaben Jn letzterem Orte ward
das Thier endlich erſchlagen Zwei Perſonen wurden nach Berlin drei
nach Wien zur Behandlung übergeführt

Laibach 16 Oktober Eine Hyäne erlegt Dieſer Tage
wurde im Jagdgebiete des Freiherrn v Lichtenberg in Uransica bei Habbach
Krain vom Jagdaufſeher Ales eine geſtreifte Hyäne erlegt Das

Thier hatte ſich ſchon einen Monat lang in den Wäldern und Schluchten
der genannten Berggruppe herumgetrieben ohne indeß namhaften Schaden
anzurichten Der Jnhalt des Magens bewies die Genügſamkeit des
Thieres Maiskolbenreſte Laub und Hühnerſedern waren die Ueberbleibſel
ſeiner Mahlzeiten Die jedenfalls einer Schaubude entſprungene Hyäne
wurde von Freiherrn v Lichtenberg dem krainiſchen Landesmuſeum
geſchenkt

Aſtrachan 16 Oktober Feuersbrunſt Jm Petroleumhafen
entſtand in Folge der Exploſion des Keſſels einer Dampfpumpe eine große
Feuersbrunſt die zwei Dampfpumpen ſieben Barken und 300000 Pud
Naptharückſtände vernichtete Drei Menſchen ſollen umgekommen
ſein mehrere ſind verletzt worden
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Antergang eines Ozeandampfers
Zu dem großen Schiffsunglück das wie wir am Sonnabend iw

Telegrammtheil berichteten am Kap Lizard in England ſich ereignet hat
liegen heute zahlreiche Berichte vor denen wir Folgendes entnehmen Aud
London wird berichtet

Der engliſche Dampfer Mohegan von der Aklantic Transport
Company ging von London am Donnerstag mit dreiundfünfzig
Paſſagieren und hundertfünfzehn Mannſchaften ab Ueber die Urſache
des Unglücks iſt noch nichts bekannt Die Rheder glauben daß die
Maſchinerie verſagt habe und der Sturm das Schiff gegen die Felſen
trieb Eincr der Ueberlebenden erzählte An Bord wurde ein lauter
Krach gehört Jch ſtürzte an Deck das Schiff ſaß an Felſen feſt und
ſank rapid Die Mannſchaft arbeitete heroiſch Zwei Boote mit Frauen
und Kindern wurden abgeſandt ihr Schickſal iſt unbekannt Das Schiff
ging in zwanzig Minuten unter

Jn Meldungen aus Fatmouth heißt es daß zuſammen 47 Perſonen
gerettet wurden darunter vier Damen und zwei Kinder Das Rettungs
boot aus Porthouſtock landete die 16 auf dem Felſen Gefundenen in
elendem Zuſtande Mehrere von dieſen Geretteten hatten erhebliche Ver
letzungen Alle waren erſchöpft Mehrere Leichen wurden ans Land ge
worfen darunter befand ſich eine auf eine Planke gebundene Dame der
die Beine abgeſchnitten waren Die Küſtenwache berichtet Man ſah den
Dampfer Mohegan einen gefährlichen Kurs ſteuern und feuerte eine
Warnungsrakete ab Gleich darauf ſchickte Mohegan Nothſignale ab
Der Felſen auf dem der Dampfer geſcheitert iſt iſt ein ſubmariner Ein
überlebender Pferdehändler aus Newyork Namens Maule erzählt er habe
bemerkt daß das Schiff näher an das Land ſteuerte als es
üblich war Um 7 Uhr waren alle Paſſagiere beim Diner außer
einigen krank unten liegenden Kindern Plötzlich hörten die Paſſagiere
einen lauten Krach alle ſtürzten an Deck und fanden das
Schiff auf dem Felſen Sofort wurden Befehle ertheilt die
Boote flott zu machen Der Kapitän Griffiths ein alter erfahrener See
mann und Kommodore der Linie ſtand auf der Brücke Die Mannſchaft
benahm ſich wie Helden Der Dampfer ſank ſofort der Bug voran
Zwei Boote mit Frauen und Kindern wurden zuerſt abgeſandt Maule
ſprang ins Waſſer mit einem Rettungsgürtel verſehen zugleich mit dem
erſten Offizier Couch von dem er ſpäter gerettet wurde Ein kleines
Mädchen auf dem Schiff bat ihn herzzerreißend ſie zu retten da ſie noch
nicht ſterben möchte Er konnte nichts für ſie thun Maule klammerte
ſich an eine Planke ſieben und eine halbe Stunde bis er von dem
Dampfer Penguin aufgeleſen wurde Wie der Unfall verurſacht worden
wiſſe er nicht Die Nacht war ſehr klar Das Schiff hieß früher

Kleopatra war in Hull von Earle für die Wilſon Furneß Leyland Linie
in dieſem Jahr gebaut dann von der Atlantic Transport Company über
nommen und umgetauft worden Bei der erſten Fahrt nach Newyork im
Juli zeigte die Maſchinerie Defekte der Dampfer wurde hierauf total
reparirt und geprüft Auf dem Dampfer Mohegan befanden ſich
nur Paſſagiere erſter und zweiter Klaſſe Engländer und Amerikaner
Neuen Meldungen zufolge ſind von den 53 Paſſagieren 11 Perſonen
und von den 96 Mann der Beſatzung 37 gerettet Vermißt werden
alſo 101 Perſonen darunter eine Deutſche Frau Gumbrecht
Unter den Paſſagieren waren 18 Frauen und Mädchen und 4 Knaben
davon ſind 5 Frauen und Mädchen und 2 Knaben gerettet Kapitän
Griffiths iſt unter den Vermißten

Das Unglück ereignete ſich an dem Manaclefelſen nahe Falmouth
Vor Jahren ſchon war eine Agitation im Gange um gerade an der
Stelle des jetzigen Unglücks ein Leuchtſchiff einzurichten Die Kata
ſtrophe muß bei klarem Wetter eingetreten ſein freilich bei hoher und un
ruhiger See

Handel und Börse
T 2
Berliner Börse Sank Aktlon

Berliner Handels Ges 9 163 90be

vom e n 7 118 90d2o ochs Bank 110,00b15 Oktober 1898 Darmetodter s a
Bank n e 10 199 90b2

o Genossengchaftab, s 117506Banknoten t S anät 10 193,70d2
graue Drozdener Bank 9 158 506Knglische Banknoten 20,425b2 eipzig Kreoditanstalt 11 r re

n Noten 80,7562 Maklerbank 7 111 106Italieniseche e 74 406 Moini tnek B e 133 50Oesterreichische 100 Fl 169 75b2 Aſttelt n r bör
Bnasinohe 100 R NVsationalb für Dentsehl 144,40026
ch izer Oeterreieh Krodit 10Preuss Boden Kredit 7 1380020
Deutsche Fonds und Staatspaplere i We 9 168 00027

er ioi Zeiehebank 161,20do do 8 rot ob Sachzinche Bank 134 50949 Sehasffhaus Bank V s 148 75020freuss Cons Anleihe 2 u o Sehlevischer Bank Ver 7 150,750

do O v zStaeta Schnldscheine 99,900
Hallesche Staät Anl industrie und Bergwerks Aktlen
Landsohb Centr Pfandbr 3

do do 3
100 ob
89,400 Allgem Rlektr Gesell 15 270 00626

Anglo Kont Guano 36 ,50d26
Anbalter Kohlen 108,80bz6Berliner Böhm Braub 12 238 006

do Br Patzenhofer 12 267 ,75b26
do do Schultheiss 16 265 50b2
do RElektrizit W 13 315 00h26

Bochumer Gnesstahl 12 215,50b a

Ausländische fonds

huenor Ayr A 5000 46
Chinerische Anleihe 5 102 506
Italienische Reunte 4 391,50b2 CGröliwitzer Papier 24 286,25b2
Liesab St Anl 86 I u II 4 68,00h2 Dannenbanm h 19125926
Mex Anl 1000 u 500 65 Donnersmarckhütte 10 182 bo do 1890 6 99,506 Dortmund Union St Pr 5 33,00626
lo St Kisenb Oblig 5 685,7560 Kilenburger Kattan 2 78 00bzB

Desterr Gold Rente 4 101 806 Kigenhütte Thale St Pr 10 121,006
do Popier Kenute 101 10b2B Gelsenkirchen bergw 9 1186 50b20
do Silber Kente 100,70B Glanziger Zuckerfe rik 118 50 T B

Port Stoats Anl 88 89 85,70b26 Greppiner Werke v 5 110,80b2
Köm St Anl II VIII 494,30 Gr Berl Strassenbahn 16 320,00020Knmän funä 6 Hallesche Measchinen 385do omort 5 100 606 Hamburger Pocketfahrt e 1121,000do do 1891 4 82,50B Harpener Bergban 8 173,00 bSuss cons Anl 1880/85 4 102 500 Hartmann Sachs A F 10 s 006
do Golä Anl v 1894 3 Heinrichuahall 12s 506do cons Kisenb An Hibernia Shamrock 12 192,506
do do s er 4 102,80b26 Hildebrand Mühlen sserbische Gold Pfdäbr 5 92 90b Hörder Hütten Konv 0 14 250

do Kente 1895 4 58 25bz7 do St Prior A 8 168 90b26
Ingar Goldrente 1000 4 101,75b2 Koliwerke sehecalob 10 147 50
do do 500 4 102,900bz Kette Damptfsebitftahrt 71,50526do do 100 4 102,30b Körbisdort Zueoxkerfabr 116,25
do K G A 89 1000 101,60B Lanehhammer Konv 18do do 100 101,60B L surahütte 30 210,50b2Leipz Brauer Riebeck 10 204,006

Leopoldshall cham Fb J 77
AMassen Bergbau 142,25b2Efsendahn Stamm Aktien Norddeutscher loxd 5 102,190

Horimund Gronen R 7 16s5 75 b O Senles Kisenb Bed 116 b
Lubeck Büchen T 169 00 do Kinen Industrie 148,50b2Marienhburg Alewke e 90b2 Ehön B Akt et 175,0053

ren Südbah x r v0 Da uz Mitte imeeri an 5 97 00b2 tluto Bergwerk 209 325,906
Schweizer Central s do do xonv 70 326 006Pommn Maschinen R 135 90 b

Riebeck AMAontanwerke 11 393 09b28Wechse Rositzer Kohlen v r 12 199 00
es r T do u a r 14 173 60d zh e r er mr hreLondon An Latru s T 20 42502 Z raris 100 Fri s T 50 70 h Stasasfurt Chem Fabrik 162 006
Wien 100 Fl T 168,60 Stettanor Dein Bredow s 190,75 baSenweiz 100 Fr s T 80 50 b Stolberger Zin A 3 84 30d2ſtall Piat 74 30 do do St Pr s 155 60b26Ital Platze toolire 10 T 74,20b7 u rebetersburz 1008R M Irust Akten 59d2t 9 Westeregeln Alkall 18 15 30berlin 5 Lomb 6 Pr Disk 4 eitzer Masehinen z 312,50d86

Leipziger Productenbörse vom 15 Oktober
Witterung Etwas kalter Weizen inlsdiacher 170 172 banz u Br a

ländischer is0 182 bez u Br Tendens Fest Koggen inländ 155 dis
157 bez u Br Posener 155 151 bez u Br ausländisoher 1509 152 dez u Br
Tendenz Fest Gerste Braugarste 155 175 ber u r Mahl und Futter
waare 123 132 ber u Br Hafer inlan a neuer 141 145 bez a Br
aus and 141 145 bez u Br Teudenz Fest Mais ame ikanischer 113 bis
116 bez u Rr runder 111 s bez u Br Kaps Rapskuehen
12 bez Käböl 49 bez Tendeug Fest Spiritus 70960 5150 50 r7139 Weizenmehl 25,50 26 90 Mk Rozgzgeumoahl z3,00 23 50 ALK
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Strafkaunner befuguiß cHung da V ſeinen Ge Abfahrt nach Anknuft von
K Halle 14 Oktober

Nachkläuge zur Neichstagswahl Ueber die zum Wahlfonds der
ſozialdemokratiſchen Partei eingegangenen Gelder wird von den Vertrauens
männern im hieſigen Volksblatt quittirt So enthielt die Nummer 117
vom 21 Mai eine Quittung aus Zeitz mit den Worten Ferner gingen
ein aus Teuchern von den Kriegern durch G F 50 Mark Der Vertrauens
mann und die Nummer 131 vom 8 Juni Quittung zum Reichstags
wahlfonds Von den Kriegern aus Teuchern durch G F 30 Mark
Das Wahlkomité Durch dieſe Notizen fühlten ſich die Vorſitzenden der
drei Kriegervereine in Teuchern beleidigt und hatten gegen den damaligen
Redakteur des Volksblattes Herrn Anton Weißmann Strafantrag
geſtellt W verbüßt gegenwärtig drei Monate Gefängniß wegen Majfeſtäts
beleidigung nach deren Ablauf noch zwei weitere Beſtrafungen erledigt
werden Jn beiden Notizen ſei ſo behauptet der Angeklagte eine Be
leidigung nicht enthalten da viele Mitglieder der Kriegervereine in
Teuchern bei der letzten Reichstagswahl ſozialdemokratiſch gewählt hätten
und zwei Vereine wegen ihrer ſozialdemokratiſchen Tendenzen aufgelöſt
worden ſeien Beide Notizen ſeien ihm vom Vertranensmanne in Zeitz
zugegangen und er habe beim fiüchtigen Durchleſen nichts Veſonderes
darin gefunden da ja bekanntlich zum Wahlfonds der ſozialdemokratiſchen
Partei ſehr häufig Gelder von Perſonen beigeſteuert würden die ihren
Namen nicht öffentlich bekannt gegeben aber doch im Volksblatt
quittirt zu ſehen wünſchen Er weigere ſich auch keineswegs den Namen
des Einſenders der beiden Notizen zu nennen es ſei dies der
Kaufmann Hermann Plorin in Zeitz der Vertrauensmann des Wahl
kreiſes Naumburg Weißenfels Zeitz P und der Handelsmann Wilhelm
Otto aus Teuchern waren als Zeugen geladen Letzterer iſt Vertrauens
mann der Partei für Teuchern Er wurde uneidlich vernommen da er
im Verdachte der Mitthäterſchaft ſteht Otto ſagte aus die Gelder ſeien
geſammelt und wenn eine größere Summe beiſammen geweſen an den
Kreis Vertrauensmann Plorin durch den Arbeiter Euſtav Seidel geſchickt
Deshalb ſei die Angabe durch G nicht richtig es müſſe heißen
durch G Zu dem Wahlfonds hätten auch Mitglieder der Krieger

vereine beigeſteuert aber die volle Summe von 50 und 30 Mark rühre
nicht von demſelben allein her Der Staatsanwalt ſorderte den Zeugen
auf die Namen derjenigen Kriegervereinsmitglieder zu nennen die Bei
träge zum Wohlfonds gezahlt haben Zeuge verweigert dies mit dem
Hinweis auf das ihm übertragene Amt eines Vertrauensmannes er er
klärte ſich aber zur Zeugnißabgabe bereit wenn die vom Gerichte verlangt
werde Der Gerichtshof beſchloß die Frage nicht an den Zeugen zu
ſtellen weil die Beantwortung derſelben zur Beurtheilung der Sache nicht
von Erheblichkeit ſei Otto erklärte auf Befragen nochmals beide Geld
ſendungen ſeien durch Seidel an Plorin gelangt und er Zeuge ſei nicht
der Urheber der inkriminirten Spitzmarken Daraufhin wurde er ver
eidigt Der Zeuge Plorin uneidlich vernommen erklärte beide Geld
ſendungen ſeien ihm in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des Central
Wahl Comités mit der angegebenen Chiffre von Seidel zugegangen
und er habe über den Empfang der Gelder in gleicher Weiſe im Volks
blatt quittiren laſſen Der Staatsanwalt führte aus daß unter Kriegern
hauptſächlich die Mitglieder der Kriegervereine zu verſtehen ſeien und es
hätte jedes Mitglied der drei in Teuchern beſtehenden Kriegervereine Straf
antrag ſtellen können Die Bezeichnung von den Kriegern enthalte die
Behauptung einer Thatſache die nicht erweislich wahr iſt denn bewieſen
ſei nur daß zu den 50 und 30 Mark ganz geringe Beiträge von Kriegern
beigeſteuert ſind Die Bezeichnung ſei auch geeignet alle Mitglieder der
dortigen Kriegervereine verächtlich zu machen und in der öffentlichen
Meinung herabzuwürdigen da ſie einen den wirklichen Tendenzen der
Kriegervereine entgegengeſetzten Standpunkt kennzeichne durch den Hinweis
auf die große Opferwilligkeit für die ſozialdemokratiſche Sache Die Mit
glieder und ſonach auch die drei Antragſteller ſeien beleidigt Eine Fahr
läſſigkeit welche den Angeklagten ſtraflos machen würde da er ſeinen
Gewährsmann genannt hat ſei nicht anzunehmen denn es lägen keine
beſonderen Umſtände vor die ſeine Verantwortlichkeit ausſchließen Jm
Gegentheil ſage der Angeklagte ſelbſt er habe die Notizen durchgeleſen

Der Vertheidiger beantragte Freiſprewährsmann genannt habe Unter friegen ſeien nicht blos Mitglieder

der Kriegerverein zu verſtehen und dieſe könnten ſich nicht beleidigt fühlen
da es notoriſch ſei daß unter den Kriegervereinsmitgliedern Sozial
demokraten ſich befinden Der Gerichtshof errachtete die Notizen für ge
eeignet die Kriegervereine verächtlich zu machen Der Wortlaut ſei nurſo aufzufaſſen als wenn die ganzen s und 80 Mark von Kriegern her
rührten Fahrläſſig habe der Angellagte nicht gehandelt weil die Notizen

mit ſeinem Willen veröffentlich ſind Es wurde auf 14 Tage Gefängniß
erkannt und den Vorſitzenden der drei Kriegervereine in Teuchern die Pub
likationsbefugniß im Bolksblatt und Anzeiger für Teuchern zugeſprochen

Eine empfindliche Lehre Jn der Nacht zum 15 Mai wurde der
Comptoiriſt Franz in der Gr Ulrichſtraße von dem Schmied Friedrich
Wick dermaßen angerempelt daß er vom Bürgerſteige flog Als D ſich
dies verbat erhielt er von W einen Stoß vor die Bruſt worauf D
wiederſtieß W ging ihm nun mit einem Meſſer zu Leibe und brachte D
einen Stich in die linke Kopfſeite eine 8 em lange ſehr tiefe Wunde an
der Jnnenſeite des linken Vorderarmes und eine geringere an der Außenſeite
bei Selbſtverſtändlich hatte D ſich ſeines Angreifers zu erwehren verſucht und
demſelben mehrere wuchtige Hiebe mit ſeinem Stocke verſetzt Als W ſeine
Heldenthaten ausgeführt halte nahm er Reißaus und konnte erſt in der
Thalamtſtraße feſtgenommen werden Er war der Körperverletzung mit
gefährlichem Werkzeug angeklagt und D als Nebenkläger zugelaſſen Der
Angeklagte iſt 35 Jahre alt und Vater von 4 Kindern Er iſt wegen
Gewaltthätigkeiten ſchon mehrere Male beſtraft worden Von dem Vorfall
wollte er nur ſo viel wiſſen daß er ſich mit Jemandem gehauen habe
Er beſtritt den Gebrauch des Meſſers und behauptete nur ein ſtumpfes
Schuhmacherwerkzeug zur Abwehr gegen die Stockhiebe gebraucht zu haben
Ein Zeuge hat aber ganz deutlich das Meſſer geſehen als W es zumachte
Der Gerichtshof verurtheilte W zu einem Jahr Gefängniß und zu einer
an den Verletzten zu zahlenden Buße von 20 Mark

Schöffengericht
K Halle 15 Oktober

Widerſtand gegen die Staatsgewalt Als der Gendarm
Hartmann in Trotha bei ſeinem Patrouillengange am 8 Auguſt
d J Vormittags an der Saale entlang ging fand er dicht
am Promenadenwege am Amtsgarten unterhalb der Ruine drei Männer
ſchlafend vor die er weckte und aufzuſtehen aufforderte Der Aufforderung
des Beamten kam nur einer der Männer nach während die beiden anderen
mit Gewalt auf die Beine gebracht werden mußten Der eine von dieſen
der Arbeiter Franz Thielicke aus Giebichenſtein legte ſich auf der anderen
Seite des Weges wieder nieder und trank dem Gendarmen aus einer
vollen Schnapsflaſche in höhniſchem Tone zu Die wiederholte Aufforder
ung wegzugehen beachtete Th nicht er forderte vielmehr noch ſeine beiden
Kumpane auf ſich neben ihn hinzulegen Jnzwiſchen hatte ſich eine An
zahl Paſſanten angeſammelt und der Gendarm wollte in Gemeinſchaft
mit dem hinzugekommenen Polizeiſergeanten N die Arretur des Th vor
nehmen Dieſer geberdete ſich wie ein Raſender er ſchlug mit den Armen
um ſich ſtieß mit den Füßen und wälzte ſich im Graſe umher ſodaß es
beiden Beamten nicht einmal gelang das Schließzeug anzulegen Als die
Beamten einmal kurze Zeit nachließen ſich mit Th zu beſchäftigen ſprang
dieſer ins Waſſer und rief Kommt her ich erſäufe Euch alle beide
Nachdem er eine Zeit lang in der Saale herumgeſchwommen war ent
ledigte er ſich auf einem Floß ſeiner Kleidung und ſprang wieder ins Waſſer
Als die Beamten ihm in einer Gondel nachſetzen wollten ſchrie er Laßt
die Gondel drüben das ſage ich Euch wer in die Gondel geht der iſt
verloren ich zerre ſie um Er ſchwamm an das Cröllwitzer Ufer wo er
in einem Hauſe aufgenommen wurde Während des ganzen Vorganges
hatte Th die gröbſten Beleidigungen gegen die Beamten ausgeſtoßen Er
wurde mit 2 Monaten Gefängniß und 14 Tagen Haft beſtraft

Täglicher EingangHEddumuumel Tunedert Seite un
Gr Ulrichſtr 54 Gelegeunheitésgeſcheuke

ſowie praktiſche Herren und Damen Gebrauchsgegenſtände

Miagreburg 1222 P b Cöthen
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AdreßbuchBurcan des GeneralAnzeiger

Zur nnentgeltlichen Einſichtnahme liegen in un hrr
Expedition große Ulrichſtraße 16 h e Dachritzſtraße die
bücher folgender Städte aus Aachen
Buchholz Apolda Augsburg Berlin Beruburg Bonn

reßz
undltenburg Annaber
res

lan Caſſel Chemnitz Dauzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt

burg Nordhauſen Nürn
burg Remſcheid Schwerin Stuttgart

Wiesbaden Zwickanfels Würzburg

Frankfurt a
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a e
Königsberg Leipzig Z Maunheim Meiningen Merſe

erg Offenbach Poſen Regens

Gera Greifswald

Weimar Weißen
Provinz Sachſen

und er mußte da es ſich für ihn um eine wichtige Sache handelte mit Ballfücher in großer Auswahl Ballschnmucksnehen amtliches Handel und Städte Adreßbuch

Direktion M Richards
Dienstag den 18 Oktober 1898

32 Vorſtellung 25 AbonnementsVorſt
Farbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende gegen 108 Uhr

Hänſel und Gretel
MärchenOper in 3 Akten v Adelheid Wette

Muſik von Engelbert Humperdinck
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
Dirigett Kapellmeiſter Moritz Grimm

Perſonen
Peter Beſenbinder Wſeph Fanta
Gertrud ſein Weib O Metzger
Hänſel Eliſab KleinGretel deren Kinder Marg Koch
Die Knuſperhexe Ad Welſchke
Sandmännchen GlutThaumännchen A Schröder

Die vierzehn Engel Kinder
1 Akt Daheim 2 Akt Jm Walde

83 Akt Das Knuſperhäuschen
Hierauf

enDer Bajſazzo
Oper in zwei Akten und einem Prologe

Dichtung und Muſik von R Leoncavallo
Deutſch von L Hartmann

Jn Scene geſetzt v Regiſſeur Guſtav Krug
Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm

Perſonen
Canio Haupt einer Dorf
komödiantentruppe in der
Komödie Bajazzo C Lommerheim

Nedda deſſen Weib in der
Komödie Colombine v Lichtenfels

Tonio Komödiant in der
Komödie Taddeo Charles Victor

Beppo Komödiant in der
Komödie Harlekin Georg Förſter
Silpio Joſeph FantaEin Bauer R RomeickeLandleute beiderlei Geſchlechts und

Gaſſenbuben
Zeit und Ort der wahren Begebenheit

Bei Montalto in Calabrien
am 15 Auguſt Feſttag 1765

Nach der 1 Oper eine längere Pauſe

Stadt Theater Beiprig
Dienstag den 18 Oktober 1898

Uenes Thenter
Lohengrin
Altes Thenter

Oie goldene Eva
Vriginal Melt Pandrang

Leipzigerstrasse 5 I
r Dieſe Woche W

dtaät Theater Halle 49 Thalia Theater
Halle aS Geiststrasse 42 a

Direktion E M Mauthner
Montag den 17 Oltober 1898

Novität NovitätDas Schoosskind
Luſtſpiel in 3 Akten von Bruno Köhler

Vorverkanf in der Pfeffer ſchen Buch
handlung Markt 22 bis 6 Uhr Abends
Jm Theaterburean von 10 bis 1 Uhr
und 3 bis 4 Uhr

Dienstag den 18 Oktober 1898
Novität Zum 8 Male Novität

Logenhrücder
Schwank in 3 Akten von Laufs u Kraatz

Anfang 8 UhrMahhalla Theater

Direktion Riehnarä ubert
Neuer Spielplan

Hr C H Unthau der Mann ohne
Arme als Univerſal Künſtler Senſg
tiouell Mr E Taffary mit ſeinen
abgerichteten Wunder Hunden Der Hund

als Rechenkünſtler Die Schenk
Marvelly Truppe Bravour Zahn Akro
baten Die Geſchwiſter Scheuk Hand
und Fuß Akrobaten Brothers Bill n
Will akrobatiſch excentriſche Burlesk Komö
dianten 3 Siſters Dunbar Schirm
und Spiegel Tänzerinnen Miſſes Kate
Jane und Ellinor engliſche Tanzſänge
rinnen Fräulein Hulda Malmſtröm
ſchwediſch deutſche Soubrette Herr
Martin Reuter Original Geſangs
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen l Uhr

Neues Theater
Dienstag den 18 Oktober

III grosses
Abonnementsconcert
gegeben von der hieſigen Stadtkapelle
unter perſönlicher Leitung des Herrn
Stadtmuſikdirektor Max Friedemann

Gewähltes Programm
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pfg

Vorverkaufsbillets in den bekannten
Cigarrengeſchäften à 25 Pfg 5 Stück
1 Mark Programme dafür an der
Kaſſe frei Für im Voraus zur Aus
gabe gelangte Eintrittskarten ſind an
der Kaſſe 15 Pfg für das Programm
zu entrichten

Richard Baartz
Obere Leipzigerſtr 51

En gros En detail
Pischwaaren

Brat Heringe
Bismarck u Delikatessheringe

Oel u Kronen Sardinen
ger Schellfisch Biloklinge u

Sprotten

Aal u Hering in Gelée
ff Stralsund Aalbricken

W Täglich große Auswahl
Pluss u Seelische

W ifür Wiederverkäufer billigſt
G Specialität O

für Reſtaurateure
ff Magdeburger Würgte

ſelbſtgemachte

BRollmöpse
Gr Ulrichſtraße 40

3 8 rause

Zimmer

Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18

r Wötel u Restaurant n
Zur TulIpe

Gr Steinſtraße 42

Mittagstisch 25 Mk
Abonnement 00 Mk

algerichte

r Feine Butter
a Pfd 110 Pfg

Butter à Stück 66 Pls

6 Tölne

Gut

e

EILEKIRA
Ferbunden mit grossen

Fabrik und Lehrwerkstätten
J Abgerundets vielseitige Ausbildung

in Theorio und Praxis
Keine Vorbildung erforderlich

Prospekt Kostenfrei
I

Jeder sein eigner Drucker
Zur Selbstanfertiqung kleiner Druck
sachen als Preislisten Etiketten Preis
schildern Plakaten f Schaufenster sowie
zum Zeichnen aller Art Gegenstände aus
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Amtliche Bekanntmachungen

Brkannkmachun UDiejenigen Einwohner welche im Jahre ung ein Gewerbe im Um

gerziehen beginnen oder fortſetzen wollen werden hierdurch nochmals auf
efördert ſich nunmehr ſchleunigſt in dem PolizeiSekretariat 1 Polizeinene Zimmer 55 während der Dienſtſtunden zu melden

Diejenigen Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein befitzen wollen
denſelben mit zur Stelle bringen

Halle a den 15 Oktober 1898

Dielistag

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Auction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat Oktober 1898 im Auctions

zimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt
Donnerstag den 20 Oktober und wird vorausſichtlich

6 Tage in Anſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

Halle a den 15 Oktober 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1898 im Landwehr Bezirk Halle

finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Provinzial Jufanterie
Am 1 November 1898 Morgens 15 Uhr für den Jahrgang 1891

1 a n 1Mittags 12 1893r Morgens s 18942 7 u 10 n a 1895Nitlags 1896Morgens 8 die Jahrgänge 1897 u 1898
3 10 ſämmtliche Jahresklaſſen ausv 4 tden Ortſchaften Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz

Gimritz bei Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Wörmlitz
und Zöberitz

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feldartillerie Provinzial

Fußartillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Provinzial Train
Krankenträger Sanitäts Perſonal Veterinär Perſonal ſonſtige Mannſchaften
Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Marine

Am 3 November 1898 Mittags 12 Uhr für den Jahrgang 1891

Vormittags 8 1892b 4 2 x J 1893Mittags 12 Uhr 1894b Vormittags 8 1895m 19 18965 Mittags 12 vie Jahrgänge 1897 u 1898

Für die Offizier Aſpiranten
Kontrollplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Am 7 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk
1 und 2 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgäuge und Waffen der Reſerve
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5

wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen
der KontrollVerſammlung beizuwohnen

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrollplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Am 1 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal
Unter Teutſchenthal Steuden Vitzenburg

Am 1 November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf
Seeburg Wansleben Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 2 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
Obereſperſiedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 3 November 1898 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 1893 1894

und 1895 aus Helbra
Am 83 November 1898 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1896 1897 und 1898

aus Helbra und für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Benndorf b M
und Volkſtedt

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 4 November 1898 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 und 1893

aus Eisleben
Am 4 November 1898 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 1897

und 1898 aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 4 November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Oberrißdorf

Unterrißdorf Wolferode Wormsleben Wimmelburg

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 4 November 1898 Vormittags 111 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Crimpe Naundorf Neehanſen Pfützthal Quillſchöna Rottelsdorf
Rumpin Räther Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volk
maritz Wils Zaſchwitz Zörnitz Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg
Cloſchwitz Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 5 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Welfsholz Gypshütte
Am 5 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburger Hütte Freiſt Helms
dorf Heiligenthal Hübitz Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen
Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Straußhof

Kontroliſplatz Alsleben S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 7 November 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alsleben Belleben Beeſedan Beeſenlaublingen Cuſtrena Mucrena
mit Zweihanſen Neubeeſen Poplitz Strenznaundorf Kre Zeitz

Kontrollplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
Am 8 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Oriſchaften Cönnern Rothenburg Brucke Gnölbzig Nelben Zickeritz
Am 8 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Bebitz Daleng Dornitz Garſena Golbitz Hochedlau Kirchedlau
Lebendorf Mitteledlan Mödewitz Sieglitz Trebitz bei Cönnern Trebnitz
Unterpeißen

Kontrollplatz Reutz Gaſthof zum Sattel
Am 9 November 1898 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Lettewitz Mücheln Nauen
dorf a/P Neutz Wettin

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 9 November 1898 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Kaltemark Kroſigk Löbejün Merbitz Schlettau und Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am 10 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den Ort
ſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichsſchwerz Frößnitz
Gimritz b/Wettin Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a Merkewig
Morl Möderan Nehlitz Petersberg Prieſter Räthern Raunitz Sennewitz
Sylbitz Teicha Trebitz a/P Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Vahnhof
Am 10 November 1898 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Niemberg Vrachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz
Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwit Oppin Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſch
witz Wurp

Wttera zu alle und den Sanltreiser fur
Kontrollplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

Am 11 November 1898 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 und 1898
aus Giebichenſtein

Am 11 November 1898 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896
1897 und 1898 aus Giebichenſtein

Am 11 November 1898 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Cröllwitz Dölau Nietleben Granau Zſcherben

Am 12 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Lettin Mötzlich Lieskau Schiepzig Sceben Tornau Trotha

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthof
Am 12 November 1898 Nachmittags 21 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Benndorf b Gr Bennewitz Bruckdorf Canena Dieskau Gottenz
Gröbers Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch Zwintſchöna

Koutrollplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
Am 14 November 1898 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Döllnitz Lochau Oſendorf Planenga Pritſchöna Weſenitz
Am 14 November 1898 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Ammendorf Beeſen a Burg i Arte Radewell
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll

pflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Zur Herbſt Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen

Die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dispoſition
der Erſatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die dauernd Halb
invaliden mit ihrem Jahrgang und Waffe

Temporär und Gaunzinvaliden erſcheinen nicht zur Kontrolle
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrollverſammlung entbunden geweſenen

Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1886 werden behufs
Ueberführung zur Land bezw Seewehr II Aufgebots durch beſondere Geſtellungsbefehle
zur Kontrollverſammlung beordert

Halle a den 28 September 1898
Königliches Bezirks Kommando

Prauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

ſiür modernste Damenzschneiderei und Wäsche Conlfection
älteste und bestrenominirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägühber
Sy sten und Methode der Berl Akrdemmice Ausbildung als

Dircetricen, Ferner Unterricht in sämintl Kunsthandnarbeiten
und Putz Auf Wansch Pension Für Damen hölz Ständeo Separat
Kurse Prospecte gratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Martini
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Japierſtandlung

nen Wartaarneilanstalt t
2 Villen Gotha i Thiüringen Telephon 131

I Anstalt für olektro mingo Sandbäder Vorzügl Heilerfolge bei Nieren Blasen Magen Darm Nerven Frauenleiden Gicht
Rheumatismus Skrophulose ete Indiv Behandlg Ansteckende Krankh
werden nicht aufgenommen Preis pro Woche 35 50 Mk Prosp frei F
Dirig Arzt Pr med Löwenthal Spezialarzt f Naturb e

Tüchtige Fabrik Schmiede u Schloſſer
ſowie 1 Gelbgießßer

finden lohnende und dauernde Beſchäftigung
Nur ſchriftliche Meldungen an die

Norddeutsche Ducker Raffinerie Prellstedt i Brannſchweig

Einladung
Jahres Verſammlung

Evangrliſch Kirchlichen Hilfsvereins für die Provinz Sachſen

PVorfrier des Gebnrkskages Ihrer Majeſtät der Kaiſerin

Auguste Victoria
der hohen Protektorin des Evangeliſch Kirchlichen Hilfsvereins

zu Halle a S am Mittwoch den 19 Oktober 1898
Um i Uhr General Verſammlung im Stadtmiſſionshaus Weidenplan 5
Um 6 Uhr Feſtgottesdienſt in der Marienkirche

Foſtpredigt Herr Conſiſtorialrath Prof D Haupt
unter Mitwirkung des Stadtſingechors

Um 8 Uhr Familicnabend im großen Saale der Kaisersäle
Anſprachen der Herren Graf von Hohenthal Dölkau
Rechtsanwalt und Stadtrath Elze Paſtor lochhaum Magde
burg und Paſtor Simms a
Geſangsvorträge des Stadtſingechors unter Leitung des Herrn
Chordirektor Sohröder

Zu dem Feſtgottesdienſt und dem Familienabend iſt Jedermann freundlich ein
geladen Der Eintritt iſt frei

Der Vorſitzende des Provinzial Vereins
Graf von Hohenthal Schloßhauptmann

Der Vorſtand des Halleſchen Zweigvereins
Elze Rechtsanwalt und Stadtrath Vorſitzender D Hering Profeſſor Conſiſtorial
rath ſtellvertr Vorſitzender Bach Paſtor Fassmer Paſtor D Dr Fries
Geh Reg Rath Direktor der Franckeſchen Stiftungen Profeſſor D Göpel Con
ſiſtorialrath J Domprediger Grüneisen Paſtor Hacker Erſter Staatsanwalt
D Haupt Conſiſtorialrath Profeſſor Freiherr von der Heyden Rynsoh
Wirkl Geh Oberbergrath Berghauptmann a D Ailburger Baurath Knuth
Oberprediger Lehmann Commerzienrath Heinhof Paſtor Wächtler

Oberprediger Simms a Vereinsgeiſtlicher

Q
Sladiplan von Galle a 8 8

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschbach

18 Dttober Seite 11

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Uhrmacher

gehilfen Friedrich Loeſer aus Düben da
ſelbſt am 2 Januar 1871 geboren welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten 5 J e 1131/98
Nachricht zu geben

Halle a den 13 Oktober 1898
Der Königliche J Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 27 Jahre Größe 1,68 1,70 m

Statur ſchlank Haare dunkelblond Stirn
frei Bart dunkel ſtarker Schnurrbart
Augenbrauen dunkelblond Augen grau
Naſe gebogen Mund gewöhnlich Kinn
ſpitz Geſicht länglich Geſichtsfarbe blaß
Sprache deutſch

Kleidung dunkler Jacketanzug dunkler
fern Til z

ſteifer Filzhut
52Brkannkmachung

Jn der Nacht vom 9 zum 10 September
Js iſt zu Güntheritz außer 4 Gänſen

ne Schiebekarre geſtohlen worden Beſon
dere Kennzeichen derſelben Auf zwei der
unteren Querleiſten ſind hölzerne mit einem
Beile zugerichtete Schienen mittels Draht
ſtiften befeſtigt Am rechten Tragebaum
ſind 2 eiſerne Schienen und 1 eiſerner Ring
angebracht Gebeten wird um Angaben
über den Verbleib 6 J f 1004/98

Halle a den 11 Oktober 1888
Der Erſte Staatsanwalt

Jn unſerem Handelsregiſter ſind heut
folgende Eintragungen bewirkt worden

1 Bei der unter Nr 890 des Geſell
ſchafts Regiſters eingetragenen Handels

d

ei

Wiegejelſc
Chr Prinzler Söhne

zu Halle a S iſt Folgendes eingetragen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Das

Handelsgeſchäft iſt durch Vertrag auf den
Fabrikanten Albert Heber zu Halle aS
übergegangen welcher es unter unver
änderter Firma fortſetzt

2 Sodann iſt unter Nr 2475 des
Firmenregiſters die Firma Chr Prinzler

Söhne mit dem Sitze zu Halle a S
und als Jnhaber der Fabrikant Albert
Heber daſelbſt eingetragen

Halle a den 8 Oktober 1898
Königliches Amtsgericht Abthlg 1

Kouknrsverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen der Putz u Modewaarenhändlerin
Marie Klar zu Halle a S hier wird
nach abgehaltenem Schlußtermine aufge
hoben

Halle a den 10 Oktober 1898
Königl Amtsgericht Abth 7
Konkursverfahren

Das Konkursverfahren über das Ver
mögen des Kaufmanns Sally Korn Jn
habers der nicht eingetragenen Firma
S Korn in Halle a wird nach ab
gehaltenem Schlußtermine aufgehoben

Halle a den 10 Oktober 1898
Königl Amtsgericht Abtheilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Cigarrenhändlers Karl Rohr
bach in Halle a S wird nach abgehal
tenem Schlußtermine aufgehoben

Halle a den 10 Oktober 1898
Königl Amtsgericht Abtheilung 7

Znniger Dank
Jn Folge meiner langjährigen qualvollen

Magenbeſchwerden wie Uebelkeit Vollſein
Blähungen Aufſtoßen Kopfweh Er
brechen 2c wurde ich blutarm und nerven
leidend hatte Angſtgefühle Schwindel
konnte weder eſſen noch ſchlafen und brach
oft vor Schwäche ohnmächtig zuſammen
Kein Mittel wollte helfen der Arzt ſagte
es ſei ſchlecht um mich Dem
14tägigen Gebrauch täglich 1 Flaſche des
altberühmten Lamſcheider Stahlbrunnen
Verwaltung der Emma Heilquelle zu
Voppard a Rh verdanke ich ſofortige
Linderung und Heilung Von Stund an

beſtellt

verloren ſich die Veſchwerden Appetit
Schlaf und Kräfte kehrten wieder Nun
ein froher geſunder dankbarer Menſch
empfehle dieſen ſegensreichen natürlichen
Mineralbrunnen ähnlich Leidenden und gebe
auf Wunſch auch gern nähere Auskunft

Carl Hapel Polizei Jnſpektor a D
in Köln a Rh

Kur für Kenner
Garantirt neue gerissene

Bänsefedern
mit den Daunen zart gerissen versende

ich in
halbweiss Mark 45 per Pfund
reinweiss 790Ausserdem empfehle ich
Gansedaunen halbweiss M 3,50 p Pfd

weoiss a 25
Der Versandt geschieht per Nach

nahme oder vorherige EKinsendung des
Betrages Was nicht gefällt nehme
jch zurück Muster gratis und franco

Rudolf Müller
Stolp in Pomwern

ſelbſtgearbeitetHauskleider da n
in gutem dauerhaften Stoff

große Answahl O
Alb Hammer Geiſtſtraße 52

HartensteinsWälhrzwiebaciks
nur echt Jakobſtraße 44
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e 2 aJ Lungenkrankheiten
chron Katarrhe u Lungenschwindsucht

heilb ardurch e orriei t Furxende wiem h Von Dienstag den 18 Oktober ab eGlandulen ſtehen bei mir v mi38
Medaillen

Hergestellt aus Bronchialdrüsen
Gesetzl geschützt D P 95193

Rationellste und wirksamste
aller bisherigen Behbandlungs
weisen denn es ist derjenige Stoff

beſte hochtragende und nen J J
milchende Külhe e
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Fabrilcen
womit die Natur im Körper selbst
I die Lungenerkrankungen hbeilt

l Hunderte von geheilten Kranken
und Aerzten bestätigen die aus J
gezeichneten Heilertolge 2
Krhältlich in Apotheken à MK 4,50i für 100 Tabl auch direct aus der

chem Fa orik r Hofmann Nacht

C

Unerreicht an Güte und Kraft 8 e i des t a e Halle a S Fernſpr 560 Königſtr 62
J Austuühr e I ureu ran envon hochfeinem Geſchmacke und größter a r eruit endet V ue Tebiette nthan z 05 r

5 Glandulen u gr MilchzuckerAnsgiebigkeit iſt der als Geschmackszusatz ſanau

o X In Halle a S in der Engel a määücelnke Hrn ür Unsere Hausfrauenu Heu s Große Betten 12 MD f M mit rothem grau rothem O9 s urch ein eigenes ſelbſterfundenes Backverfahren und durch Zuſatz Wder allerbe ſte Kaffeezuſatz 5 r von Pflanzeneiweiß iſt es mir gelungen eine auch den höchſten An zu
bett Unterbett und zwei Kiſſem forderungen genügende Backwaare herzuſtellen UnKanfen Sie daher das Beſte In veſ zret Auätahruns Nit s Von dieſer Backwaare ff Semmel und reine Milchbrötchen die ſich8 e hat durch r er auszeichnet und ſich deshalb für Kranke und Re 5

5 veriand bei v convalescenten vorzüglich eignet bin ich gern bereit kleine Proben an Reflekes iſt und bleibt das Billigſte e h en e nen ſais atee 4 gern Koreit reine Proven an wen a
S e n n hemiſche Analyſe ſteht noch aus

3 h Berkin o Lande SNur ächt mit e Rich Hahndorf s BäckereiS m isſchrift J 18Schutzmarke und Unterſchrift o o wine en v8 er laar za Hart diexir nellſtes itte

z Erlang e ſtark Haar abeh Fran n 3 e W Karl Koch 2 Fau Ladwigsbure etc 2 Basel Madavä e i Naährzwielhb S T dashl ne n kKasohau Aßram h rein varantieet seit 15 Jahren durch erstaunliche Er 7 grt
z Doſe Mk u folge mehr als bewährt unter ärztlicher an8 r ren We z Sang a n chemiseh unter 4n S ein e sucht alkphosp athaltiges Blut unde die r e 3 ken e S bildendes Nährmittel ersten gafabrik F W anges ist in Packungen zu 10 20 30hier r uckapparate Br ot Brot harfümeri e k W Meyer und 60 Pf erbältlich in ge

o und wohlſchmeckend nach Ar K Koch s Nährzwiehackfahbrike e teſten e e ehe e n Mereins zimmer naiſe a u in siſen besseren o
Herm Gracger Nachfe Anw Hoske a Konſummarken noch einige Abende in der Woche frei Colonialwaaren und Droguen übehandlungenO Geiſtſtraße 55 O Karl Koch Herrenſtraße 1 Börsenhallie am Großen Verlin
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